
Jahresbericht 2005 der TuRa Elsen 1894/1911 e. V. 
 
„Packt weiter mit an!“ 
 
Liebe TuRanerinnen und TuRaner, liebe Leserinnen und Leser, 
 
es ist schon etwas Besonderes, erstmals den "Leitartikel" für den TuRa-Rückblick 2005 zu 
schreiben. Als neu gewählter Vorsitzender der TuRa Elsen habe ich am 11. März 2005 auf der 
Jahreshauptversammlung das Vertrauen der TuRa-Mitglieder erhalten, unseren Verein führen 
zu dürfen. Hierfür möchte ich mich herzlich bedanken und Ihnen versichern, dass ich diese 
verantwortungsvolle Aufgabe gern übernommen habe. 
 
 
Dankeschön an Alfons Bernard 
 
Übrigens sicherlich genauso gern wie mein Vorgänger Alfons Bernard vor 21 Jahren, als er in 
diese Funktion gewählt worden ist. Sowohl die Ernennung zum Ehrenvorsitzenden der TuRa in 
2005 als auch die vor wenigen Wochen vom Bürgermeister der Stadt Paderborn, Heinz Paus, 
und der Vorsitzenden des Stadtsportverbandes, Eva Kremliczek, überreichte Ehrenplakette der 
Stadt Paderborn für besondere langjährige Verdienste im Sport manifestieren sein 
jahrzehntelanges, erfolgreiches Wirken. Ihm gilt an dieser Stelle noch einmal unser herzlicher 
Dank für sein Super-Engagement als langjähriger "Boss" unseres Vereins: Alfons, herzlichen 
Glückwunsch für die hohe Auszeichnung und ein großes Dankeschön von "deinen Mitgliedern"! 
 
 
Anforderungskatalog 
 
Bei der Vorstellung meiner Person auf der Jahreshauptversammlung habe ich Wert darauf 
gelegt festzustellen, die erfolgreiche Arbeit des geschäftsführenden Vorstandes einschließlich 
seiner Abteilungen weiterzuführen. Dabei müssen jedoch die Anforderungen der jeweiligen Zeit 
Berücksichtigung finden. Im Rahmen eines Workshops und diverser Vorstandssitzungen im 
Kreis des geschäftsführenden als auch des erweiterten Vorstandes haben wir daher zunächst 
versucht, die Anforderungen der Abteilungen „an die Geschäftsstelle" zu eruieren. Engagierte 
und kontroverse Diskussionen führten dazu, dass sich die Abteilungen u. a. nachfolgende 
Veränderungen wünschen: 
 
- Transparenz der Vorstandsarbeit 
- Erarbeitung einer neuen Satzung 
- Neukonzeption für die Jahreshauptversammlung 
- Präsentation des Vereins beim Dorffest 
- Neugestaltung Sommerfest 
- Verstärkte Einbindung von neuen Medien 
- Prüfung des Beitritts zum Freiburger Kreis 
 
Da nicht alle Vorstellungen sofort umgesetzt werden können, hat sich der Vorstand dahingehend 
verständigt, sukzessive Teilgebiete aufzugreifen. Im Sinne einer Priorisierung ist zunächst das 
Sommerfest unter anderen Rahmenbedingungen durchgeführt worden. Es hat einen guten 
Anklang bei den Mitarbeitern des Vereins gefunden und sollte deshalb wiederholt werden. 
Die Jahreshauptversammlung 2006 wird neu konzipiert werden und darüber hinaus wird die 
TuRa in 2006 mit einem Stand auf dem Dorffest vertreten sein. 
 



 
Brand Sportheim 
 
Weiter ist aus Sicht des Vorstandes zu berichten, dass meine Amtszeit mit einem "heißen" 
Einstieg begonnen hat. Wie bekannt ist, stand nur 21 Tage nach meiner Wahl das städt. 
Sportheim am Stadion in Flammen. Eigentümer der Immobilie ist die Stadt Paderborn, für die 
Unterhaltung zeigt sich neben der Stadt auch die TuRa als Hauptnutzer verantwortlich. 
 
Unbestritten ist, dass die TuRa im Rahmen ihrer "Hand- und Spanndienste", abgesichert durch 
den Nutzungsvertrag mit der Stadt Paderborn, am Schadenstag Reparaturarbeiten mit 
Bunsenbrenner usw. am undichten Dach durchgeführt hat, die letztlich den Brand verursacht 
haben. Es galt zunächst vorrangig, die sich aus diesem Schaden ergebenden Ansprüche der 
Stadt Paderborn gegenüber der Brandversicherung bzw. Sportversicherung zu klären. Diese 
Fragestellungen sind m. E. zur Zufriedenheit unseres handelnden Sportlers als auch des 
Vereins gelöst worden. Unserem Sportkamerad gilt die volle und uneingeschränkte 
Unterstützung des Vereins  
Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter sollten sich von diesem „Rückschlag“ nicht entmutigen lassen. 
Der Sportverein TuRa Elsen hat in den letzten Jahren erfolgreiche Arbeit geleistet, und zwar 
deshalb, weil viele engagierte Mitglieder in unterschiedlichen Bereichen unentgeltlich im 
Rahmen ihrer jeweiligen Möglichkeiten zum Wohle der Gemeinschaft großartige Unterstützung 
geleistet haben.  
 
„Packen wir auch zukünftig weiter mit an!“ 
 
Ironie des Schicksals ist an dieser Stelle, dass aufgrund des Brandes die schon lange gehegten 
Erweiterungspläne der Fußballabteilung für das Sportheim nunmehr umgesetzt werden konnten. 
Nach langen "Beratungsphasen" der TuRa mit der Stadt Paderborn und dem Brandversicherer 
u. a. ist es in Eigenverantwortung (Übertragung des Wiederaufbaus im Rahmen eines 
umfangreichen Vertragskonstruktes von der Stadt Paderborn auf die TuRa) gelungen, 
insbesondere den Jugendraum – übrigens erneut mit ehrenamtlicher Eigenleistung der 
Fußballer - um ca. 30 qm zu vergrößern. Sicherlich eine Wertverbesserung für die Stadt 
Paderborn aber auch für die gesamte TuRa, die „ihr Sportheim“ nunmehr zukünftig noch besser 
nutzen kann. Stellvertretend für alle gilt dem Bauleiter, Ehrenabteilungsleiter Helmut Gees, 
unser besonderer Dank. 
 
Worüber gilt es sonst noch zu berichten? 
 
 
Gratulationen von Mitgliedern 
 
Die Geburtstagsgrüße an unsere Mitglieder (ab 70 Jahren alle 5 Jahre) werden zukünftig von 
den Abteilungen in eigener Regie und im Auftrag des geschäftsführenden Vorstandes 
wahrgenommen. Dabei wurde gleichzeitig beschlossen, dass Besuche nur auf persönlicher 
Einladung des Jubilars erfolgen. 
 
 
Tsunami-Flut 
 
Viele Abteilungen haben sich an der Hilfsaktion der TuRa für die Tsunami-Opfer in Südostasien 
engagiert. 2.100 € konnten dem Verein „Paderborn – eine Region hilft e. V.“ zur Verfügung 
gestellt werden. Michael Pein, Kassierer der Fußballabteilung, war in Indien, um sicher zu 



gehen, dass die Spendengelder (Gesamtbetrag 155.000 €) zu 100 Prozent den Opfern zugute 
kommen. Er ist gern bereit, über seine Reise zu berichten. 
 
 
Events 
 
Im sportlichen Bereich gibt es viele Highlights, die in den nachfolgenden Berichten das 
erfolgreiche Sportjahr 2005 der TuRa noch einmal in Erinnerung bringen. Wir freuen uns u. a. 
über den Aufstieg der 1. Tischtennis-Herrenmannschaft in die Oberliga, dem Erfolg der A-
Jugend-Fußballer mit dem 3. Kreismeistertitel in Folge und dem Aufstieg in die Bezirksliga, der 
Teilnahme von fast 100 TuRanern am Deutschen Turnfest in Berlin, das 20jährige Jubiläum der 
Tanzabteilung, die Organisation der Tennis-Jugend-Kreismeisterschaften auf unserer Anlage, 
die im November durchgeführten toll vorbereiteten Special-Olympics und die Ernennung von 
Marianne Gees zum Ehrenmitglied des Ostwestfälischen Turngaues. Alle Veranstaltungen bzw. 
Ereignisse haben dazu beigetragen, die TuRa Elsen in der Öffentlichkeit wirksam zu 
präsentieren. 
 
 
Geschäftsstelle 
 
Die Vereinsverwaltung wird durch eine stärkere Fluktuation bei ca. 3.100 Mitgliedern immer 
unfangreicher, insbesondere die Mitglieder- als auch die Finanzverwaltung. Letztere auch 
aufgrund der komplexen und komplizierten Steuergesetze. Hier müssen wir zukünftig unter noch 
optimalerer Einbindung von EDV und ggf. Unterstützung Dritter neue Wege gehen, um den 
Anforderungen gerecht zu werden. Dabei wird zu klären sein, wie der Sportverein mit säumigen 
Beitragszahlern umzugehen hat, insbesondere vor dem Hintergrund, die zahlenden Mitglieder 
zu schützen (Gleichbehandlungsgrundsatz). Unsere im März 2005 neu gewählte stv. 
Geschäftsführerin Atessa Veit hat sich im vergangen Jahr gut in ihr Amt eingearbeitet und trägt 
zu einer wirkungsvollen Unterstützung des Gesamtvorstandes bei. 
 
 
Ausblick und Dankeschön 
 
Es stellen sich auch im nächsten Jahr wieder viele Aufgaben, die es gemeinsam zu lösen gilt. 
Das Höhner-Konzert am 11. August sei hier stellvertretend für viele andere Veranstaltungen 
genannt. An dieser Stelle sei aber zunächst für das abgelaufene Jahr 2005 Dank gesagt – allen 
ehrenamtlichen Helfern, Übungsleitern und Vorstandsmitgliedern und natürlich den 
Fachverbänden und vielen Sponsoren, ohne deren Unterstützung die Vereinsarbeit nicht 
möglich wäre. 
 
Der TuRa Elsen 1894/1911 e. V. und ihren Freunden viel Erfolg für das neue Jahr, unseren 
Leserinnen und Lesern wünsche ich viel Spaß beim Lesen 23. Tura-Rückblick’s. 
 
 
Ihr 
 
 
Bernd Kürpick 
Vorsitzender 
 


